
ÖI2 Das XII. Buch, von Preusen.

Die andere Reihe hat in der Mitten zur Rechten im silber¬
nen Felde einen rochen Greif, wegen es Herzogthums Pom¬
mern. Zur Linken imgüldenen Felde einen schwarzen Greif,
wegen des Herzogthums Cassuben. Werter zur Rechten im
silbernen Felde einen etliche mahl roth und grün qver gesireift
ten Greif, wegen des Herzogthums wenden. Zur Linken int
güldenen Felde einen gerade vor sich gekehrten abgerissenen
schwarzen rothgekrönten Büffelskopf mit silbernen Hörnern
und einem Ring durch die Rase, wegen des Herzogthums
Mecklenburg. Am auserften Ende zur Rechten im güldenen
Felde einen schwarzen Adler, welcher einen silbernen halben
Mond mit übcrwarts gehenden Spitzen, zwischen welche ein
silbernes Kreutzlein empor geht, auf der Brust hat, wegen des
Herzögthums Crossen. Zur Linken im silbernen Felde einen
schwarzen Adler mir einem silbernen Jagdhorn auf der Brust,
wegen des Fürstenthums Jagerndorf.

Die dritte Reihe har in der Mitten zur Rechten im gülde¬
ner! Felde einen schwarzen, roch gekrönten Löwen, mit einer von
roth und Silber gestickten Einfassung, wegen des Burggraf-
thnms Nürnberg. Zur Linken von Silber und roll) die Lon¬
ge herab getheilt, wegen des Fürstenthums -Halbersiadt.
Weiler zur Rechten im rochen Felde zwey als ein Andreas¬
kreutz gelegte silberne Schlüssel, wegen des Fürstenthums
Minden. Zur Linken im rochen Felde ein silbernes Ankerkreuz,
wegen des Fürsicnthums Camin. Am ausersten Ende zur
Rechten einen von grün und roch qver gestreiften Greif, wegen
des Landes Stargard. Zur Linken im blauen Felde einen gül¬
denen Greif, wegen des Fürstenthums wenden.

Die vicrdte Reihe ist in der Mitten zur Rechten von blau und
grün qver getheilt mit einem güldenen Greif auf dem blauen
und einer silbernen Einfassung um das grüne, wegen des Für¬
stenthums Schwerin. Jur Linken im rochen Felde ein silber¬
nes Kreutz, wegen des Fürstenthums Ratzenburg. Weiter
zur Rechten im güldenen Felde ein schwarzer Qverbalken,
wegen des Fürstenthums Mörs. Zur Linken von Silber und
schwarz gevierdtet, wegen der Grafschaft-Hohenzollcrn. Am
ausersten Ende zur Rechten im rochen Felde einen silbernen
Adler, wegen der Grafschaft Rupin. Zur Linken im güldenen
Felde einen aus drey rochen und silbernen Schachreihm beste¬
henden Qverbalken, wegen der Grafschaft Mark.

Die fünfte Reihe hat im silbernen Felde dreh röche Spar¬
ren,


